011711

Puddle Mirror

Bildbeschreibung!

Eine Schwarz-WeiB-Fotografie, die eine landliche StraBe nach dem Regen einfingt, mit Reflexionen in
Pfiitzen, begrenzt von Feldern und fiihrend zu Bdumen und einem Strommast unter einem bewdlkten
Himmel.

Analyse!)

Die eindrucksvolle Schwarz-WeiB-Fotografie prasentiert eine karge und evokative Landschaft. Eine schma-
le StraBe, teilweise von Wasser bedeckt, erstreckt sich in die Ferne und lenkt den Blick auf einen Horizont,
der von einer Baumreihe und einem hoch aufragenden Strommast unterbrochen wird. Das stille Wasser
wirkt wie ein Spiegel und reflektiert den Strommast und ein nahegelegenes Verkehrsschild, wodurch
ein surrealer und beunruhigender Verdopplungseffekt entsteht. Die monochrome Farbpalette und der
bedrohliche Himmel tragen zu einem Gefiihl der Isolation und stillen Dramatik bei und verleihen der
Szene eine zeitlose und fast melancholische Qualitat.
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011711 - Puddle Mirror

Bilddaten
Typ / GroBe Durch
Aufnahme Analog Frank Titze
Entwicklung Analog Frank Titze
VergroBerung — —
Scanning Digital Frank Titze
Bearbeitung Digital Frank Titze
Aufnahme Bearbeitung Veroffentlicht
Daten — 05/2024 05/2024
Breite Hohe Bits/Farbe
Original-GréBe 5031 px 5031 px 16
Verhéltnis ca. 1 1 —
Aufnahme 24x36 mm
Ort —

Titel (Deutsch)

Pfiitzenspiegel

Anmerkungen

DText ist Al generiert - Noch NICHT iiberpriift und/oder korrigiert

Frank Titze / WIDE-ANGLE - Justinus-Kerner-Weg 2 - 89171 lllerkirchberg, Germany - sales @ wide-angle.de
(©Frank Titze 1983-2025. All rights reserved. - Kunstwerk Datenblatt - 25.06.25



https://frank-titze.art/d/d011711.html
https://frank-titze.art
https://wide-angle.gallery
mailto:sales @ wide-angle.de

	011711
	Puddle Mirror
	Bildbeschreibung
	Analyse
	Bilddaten
	Anmerkungen




ID: 011711

rk Link Picture

art (DE) Artwo




ohig
E.

011711





  
    011711
  
  
    Puddle Mirror
  
  
    Pfützenspiegel
  
  

    https://frank-titze.art/e/d011711.html
  
  
    https://frank-titze.art/d/d011711.html
  
  
    24x36
  
  
    AA-DD
  
  
    FF-FF
  
  
    01/1970
  
  
    05/2024
  
  
    05/2024
  
  
    5031
  
  
    5031
  
  
    16
  
  
    1
  
  
    1
  
  
    
  
  
    Frank Titze
  
  
    none
  
  
    ohne
  
  
    
  
  
    Y 2024-08 | 35 mm III | Analog BW II | Square 1:1 XIII | Ulm West III
  
  
    
      N
    
    
      A black and white photograph capturing a rural road after the rain, featuring reflections in puddles, bordered by fields and leading towards trees and an electricity pylon under a cloudy sky.
    
    
      Eine Schwarz-Weiß-Fotografie, die eine ländliche Straße nach dem Regen einfängt, mit Reflexionen in Pfützen, begrenzt von Feldern und führend zu Bäumen und einem Strommast unter einem bewölkten Himmel.
    
    
      This striking black and white photograph presents a stark and evocative landscape. A narrow road, partially submerged in water, stretches into the distance, drawing the eye toward a horizon punctuated by a line of trees and a towering electrical pylon. The still water acts as a mirror, reflecting the pylon and a nearby road sign, creating a surreal and unsettling doubling effect. The monochromatic palette and the ominous sky contribute to a sense of isolation and quiet drama, imbuing the scene with a timeless and almost melancholic quality.
    
    
      Die eindrucksvolle Schwarz-Weiß-Fotografie präsentiert eine karge und evokative Landschaft. Eine schmale Straße, teilweise von Wasser bedeckt, erstreckt sich in die Ferne und lenkt den Blick auf einen Horizont, der von einer Baumreihe und einem hoch aufragenden Strommast unterbrochen wird. Das stille Wasser wirkt wie ein Spiegel und reflektiert den Strommast und ein nahegelegenes Verkehrsschild, wodurch ein surrealer und beunruhigender Verdopplungseffekt entsteht. Die monochrome Farbpalette und der bedrohliche Himmel tragen zu einem Gefühl der Isolation und stillen Dramatik bei und verleihen der Szene eine zeitlose und fast melancholische Qualität.
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